
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

Liebe Kolpingschwestern, liebe Kolpingbrüder, 
 

im Oktober 1991 wurde unser Gesellenvater Adolph Kolping von Papst Johannes Paul II.  
seliggesprochen. Seit dem Bestehen unserer Kolpingfamilie haben wir um dieses Anliegen gebetet,  

bis diese Hoffnung sich erfüllte. 
 

Zwanzig Jahre waren seit dem vergangen, als im Oktober 2011 das große Treffen des 
Kolpingwerkes mit verschiedenen Feierlichkeiten in Rom stattfand. Auch eine Gruppe unserer 

Kolpingfamilie machte sich nach 1991 und 2001 wieder auf die Reise, um in Rom dabei zu sein.  
Die stille Erwartung, dass bei diesen Veranstaltungen eventuell der selige Adolph Kolping 

heiliggesprochen werden könnte, erfüllte sich aber nicht.  
Diese „stille“ Erwartung muss doch wohl etwas lauter gewesen sein, weil der Heilige Vater in seiner 

Ansprache auf die erneuten Hoffnungen eingegangen ist. 
 

Papst Benedikt  XVI. sagte, dass wir weiter noch um die Heiligsprechung beten müssen. 
 

Dieser Aufforderung und dem Wunsch sind auch wir in unserer Kolpingfamilie gefolgt. Alle sind 
eingeladen zweimal im Monat die Werktagsmesse zu  besuchen und anschließend vor der  

Kolping-Verehrungsstätte in unserer Kirche zu verweilen um zu beten.  
Darauf hingewiesen wird ja regelmäßig in unserem Informationsbrief  und die Termine werden 

benannt, wie Ihr ja alle wisst. 
 

Im neuen Jahr beginnen wir mit der hl. Messe, Freitag, 11. Januar 2013 um 9:00 Uhr . 
 

Aber –  dieser Tag hat etwas Besonderes; denn wir treffen uns schon  
zum 50. Mal in der Gemeinschaft an der Verehrungsstätte. 

 

Aus diesem schönen Anlass gehen wir anschließend einmal zum  
gemeinsamen Frühstück ins Restaurant „Zur Antoniehütte“! 

 

Alle Kolpingschwestern und -brüder, auch die, die es bei den letzten 49 Mal nicht geschafft haben 
dabei zu sein, sind herzlich eingeladen, diesen ersten Termin des Jahres wahrzunehmen -  

denn zum Anfangen ist es nie zu spät! Der nächste Termin ist dann der 25. Januar. 
 

 

 
 
 
 
 
 

 
 

Informationen auch im Internet unter: www.kolpingsfamilie-klosterhardt.de 
Anrufbeantworter für Anmeldungen usw.: 0208 6216479 

 

 

 
Informationsbrief der Kolpingsfamilie St. Antonius Klosterhardt 

 

Präses 
Pastor Ulrich Karrasch 
An St. Jakobus  
46119 Oberhausen  
Telefon: 02 08 / 60 75 55 
Telefax: 02 08 / 60 84 50 
e-Mail:  
ukarrasch@t-online.de 

 1.  Vorsitzender 
Hans-Werner Nowak 
Graf-von-der-Mark-Str. 1 
46147 Oberhausen 
Telefon: 02 08 / 68 68 00 
Telefax: 02 08 / 68 68 35 
Mobil: 0177 68 68 00 8 
e-Mail: nowak.hw@arcor.de 

Schriftführerin: 
Anneliese Overhagen 
Amselstraße 29 
Telefon: 02 08 / 60 12 50 
 

Kassierer: 
Dieter Bühnen 
Kapellenstraße 56 
46119 Oberhausen 
Telefon: 02 08 / 89 58 59 
email: dieterbuehen@aol.com 
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Die Kolpingsfamilie gratuliert zum Geburtstag 
 

03. Januar  Albert Lohse   09. Januar  Gerti Metzen 
14. Januar  Bernd Funke   20. Januar  Heinz Giebel  
26. Januar   Antonia Kock       
 

 Wir wünschen allen Mitgliedern und Freunden der Kolpingsfamilie ein 
GUTES NEUES JAHR! 

 
 

Wir laden herzlich ein zur  
 

Mitgliederversammlung am 16. Februar im Pfarrheim 
 

Wir beginnen den Abend um 17.00 Uhr mit der Feier der hl. Messe in unserer 
Kirche, anschließend findet die Mitgliederversammlung im Pfarrheim statt. 

Die Tagesordnung liegt dem nächsten Rundbrief bei. 
Bitte den Termin vormerken, auch in diesem Jahr stehen Wahlen zum Vorstand an! 

 

 

Museumsbesuch am 17. Januar  
 

Unser nächster Museumsbesuch führt uns am Donnerstag, 17. Januar, 
nach Oberhausen, ins Zentrum Altenberg.  

Wir besuchen dort die Ausstellung mit dem Titel: 
 

"Stadt der Guten Hoffnung" 
 

Aus Anlass des 150-jährigen Jubiläums der Gründung der  
Gemeinde Oberhausen, zeigt das LVR-Industriemuseum  

Highlights aus der Bildüberlieferung der Stadt. 
 

Wir treffen uns zur pünktlichen Abfahrt um 14.00 Uhr am Pfarrheim. 
 

 

Diesem Brief liegt ein Informationsschreiben zur  

Bildungsfahrt ins Dreiländereck Bodensee bei.  

Bitte beachten! 
 

 

Der Vorstand trifft sich am 14. Januar um 19.30 Uhr im Pfarrheim. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 


